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Antrag 

der Abgeordneten Ralf Niedmers, Jörg Hamann, Philipp Heißner,  
Franziska Rath, Michael Westenberger (CDU) und Fraktion 

Betr.: Fortschreibung des Gutachtens über Baukosten in Hamburg 

Ende Oktober 2017 stellten die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen und die 
Arbeitsgemeinschaft für zeitgemäßes Bauen e.V. (ARGE) ein Gutachten zum Thema 
Baukosten in Hamburg vor. Dieses basiert auf den Daten von rund einem Viertel der 
fertiggestellten Neubauprojekte im Geschosswohnungsneubau der Jahre 2014 bis 
2016 in Hamburg und legt die entsprechenden Herstellungskosten sowie Einsparpo-
tenziale im Wohnungsbau offen. Neben relevanten Aussagen über die Baukosten in 
Hamburg zeigt das Gutachten auch das Verhältnis der Baukosten in Hamburg zu  
denen in anderen Großstädten auf. Aus dem Gutachten geht unter anderem hervor, 
dass die Baukosten in Hamburg im Mittelwert (Median) von rund 2 727 Euro pro m² 
Wohnfläche um rund 4 Prozent höher sind als in anderen deutschen Großstädten. 

Nach wie vor steht außer Frage, dass die transparente Darstellung der relevanten 
Daten einen zentralen Aspekt in puncto Kostensicherheit ausmacht. Transparenz und 
Vergleichbarkeit ermöglichen eine sachliche Diskussion über sinnvolle Maßnahmen, 
die auf geeignete Rahmenbedingungen für die Schaffung von Wohnraum abzielen. Im 
Rahmen einer Selbstbefassung des Bürgerschaftsausschusses für Stadtentwicklung 
zum Thema „Baukosten in Hamburg“ am 16. Januar 2018 diente das Gutachten der 
Arbeitsgemeinschaft für zeitgemäßes Bauen e.V. (ARGE) als geeignete Basis der 
parlamentarischen Diskussion. 

Die CDU-Fraktion hatte am 31. Januar 2018 einen Antrag in die Bürgerschaft einge-
bracht, um die Relevanz eines umfangreichen Gutachtens über Baukosten in Ham-
burg hervorzuheben und sich dafür einzusetzen, dass dieses für die kommenden Jah-
re verbindlich fortgeschrieben wird. Daraufhin hatten SPD und GRÜNE einen Zusatz-
antrag eingebracht, der zwar nicht ganz so weit reichte, aber dennoch die Forderung, 
eine jährliche Fortschreibung der wesentlichen Kennwerte des Gutachtens über Bau-
kosten vorzunehmen, enthielt. 

Da dieser Bericht zur Fortschreibung der Baukostenentwicklung für die Jahre 2017 
und 2018 jedoch fehlt, fordert die CDU-Fraktion hiermit dessen zeitnahe Vorlage. 

Die Bürgerschaft möge beschließen: 

Der Senat wird ersucht, 

der Bürgerschaft unverzüglich den Bericht, über die jährliche Fortschreibung der  
wesentlichen Kennwerte des Gutachtens über Baukosten in Hamburg, vorzulegen. 

 


